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Magner: ®iefe melben eine Sretéfieigerung ber oer»

fchiebenen §ölger oon 20—40 %. SefonberS îjodj
im $ïei§ fieïjt ©ßhenholg. ®ie SEObuHionSfofien
erhöhen fic^ infolge bet: Ijofyen Materialprelfe um
20 o/o.

Qu tiefen enormen MaterialpreiSerhöhungen fommen
noc^ bie roefentlich erfäjmerteu Qal)Iung§beblngungen. ®te
ßleferanten oerlangen fafi burehmegS Sargalßung, in
Bielen gäßen fogar SorauSöegahlung. Konto Portent«
Krebite finb îamn erhältlich unb oetlangen gubem eine

Serglnfung non 6V2—6 %.
©in Qurücfgehen ber Sohmatecialpreife ifi in ben

nächften 10 fahren fo menig gu ermatten, wie ein ©infen
beS QtnSfußeS. Qur ®ecfang unb Serglnfung ber un»
geheuren KriegSfoften werben Qöße, bite fte unb inbirefte
Abgaben unb Steuern aßer 3lrt, bie Steigerung ber 3lr=

beitälößne, bie greife aller Ißtobufte bauernb erböten.
So werben auch bie neutralen Staaten gegroungen, an
bie Tilgung unb Serglnfung ber rtefenhaften Kriegs»
fcbulben ber umtiegenben ßänber einen gang erheblichen
Seil betgutragen. Mer alfo in ber Hoffnung auf
„billigere Qeiten" notmenbige Sauten, Se»
paraturen auf fpäter oerfchtebt, wirb fich
fehr getäufcf)t feî;en.

8. <Schweiaetif$ee SJtoftmarft, 2iö»hßB®,
oom 6. IIS 21. SJîai. (Mitgeteilt) ®ie Inmelbungen
finb gasreich eingelaufen, beteiligen fid) both runb 250
Mofier unb DbftoermertungSgenoffenfchaften mit gegen
600 ©etränfnummern. 31m Mettbemerb für 3lu8f<hanf--
uorriebtungen fonfurrleren ebenfalls mehrere ginnen unb
enbltcb wirb bie 3luSfteßung non ÇilfSmittetn für bie

KeHerroirtf'«baft ein gang hübf^eS Silb bieten. ®ie lßreiS=

rioter finb gewählt unb werben am 3. Mai mit ihrer
fcbwlerigen Arbeit beginnen. ®ie ©röffnmtg finbet
befinitio am 6. Mai fiatt. Mir Winten petite Mjon
alle Qfntereffentèn auf biefe Seranftaltung gebührenb auf'
merïfam machen.

QUfß tûttfenî) Sonnen Kupfer in Sarren «ab
ipiatten h«t letgte Mocîje bie eibgenöffifche Mu»
nitionSwerfftätte in Slltborf erhalten. ®te fehr
rücfftänbig gelieferte unb fehr exfeljnte Mare foß tn meh>

reren Srîragiigen in Slllborf eingetroffen fein. ®aß ber
Sunb oor ber ^rioatinbuftrie Kupfer erhält, ift im Qn=
tereffe unferer ßanbeSoerteibigung nur gu begrüßen.
@S foflen auch große ©enbungen in Shun eingetroffen
fein,

3» Den Söerlftatten ber Sdjwefietifäjett S«nöe$»
höhnen in SeBingona befinben fich gut Qeit gwölf ©pe*
gialwagen im Sau, bie bagu befiimmt finb, ba§ 3lr»
beitSmaterial nebft ben Sohrmafchinen gur ©efteßung
ber eleîtrifchen ßeitungSanlagen für bie ©ottharbftreefe
gu bergen unb an Drt unb Stehe gu oerbringen.

®ie @inf«h* ^etrolenm srnb Sengin. ®te
Marenabteilung beS fchweigerifchen SoltSwirtfchaftSbe»
parlements teilt folgenbeS mit: @S finb in letzter 3elt
über bie ©Infuhr oon petroleum unb Sengln fo roiber»

fprechenbe Mitteilungen in bie greffe gelangt, baß eS

al§ groeefmäßig erfefjetnt, bie tatfäc^lic^en Qmportgiffern
beïannt gu geben.

@8 famen in ben legten Sagen gur ©Infuhr : 89 Keffer
wagen enthalten gitfa 1,500,000 ßiter petroleum unb
43 Keffelmagen enthalten girf« 500,000 kg Sengln.

@8 ift aßeS getan worben, um gu ermitfen, baß auetj
in nääjfter Qeit regelmäßig größere ©enbungen Q^etro=

leum, Sengin unb namentlich auch Sengol nach '4er

©chroetg îommen foßen. Son le^terem finb gegenwärtig
60 Magen unterwegs. ®ie ©roßiften, welche bie Set'
teilung oon Sengin unb Sengol beforgen, finb angewiefen,

erftereS namentlich ber Qnbufirie gu referoiereu, fowelt
biefelbe fein Sengol oerwenben îann, wäßrenb letzteres

für ben Sebatf für Slutomobile abgugeben ift.

Sdgie«. ©iulrgife eiael Sîeulraïea. Son ©ugen
iprobfi, Strchiteît In 3ûïich- 86 ©eilen, 8° gormat
mit 6 ©tabtplänen unb 4 Slnfi^ten nach alten Dri'
glnal'ßithographien. ißreiS gr. 2.50. Serlag: 31 rt.
Qnftitut Dr eil güßli, Qûttch-

®er Setfaffer unternahm erftmalS in ben Minier=
monaten 1914, bann noch groei Mal im ßaufe be§ QahreS
1915 mehrwöchentliche Seifen in Selgten. ®abei oer=
Raffte ihm ba§ bereitwiflige ©ntgegenïommen ber beuten
Militärunb 3'"Bbehörben bie Möglichfeit, fich ein«
gehenb über bie golgen gu orientieren, welche bte beutfehe
Dffupation gegeitigt hat. 3118 ein 3Ir<hiteft, bem bie ®en£=
malpflege fett langem eine §ergen8fa^e ift, prüfte ©ugett
Srobft aufs grünblichfte ben Quftanb Der hiftorifchen
Sau' unb Kunftbenfmäler tn ben ©täbten ßöwen, Ster^
fshot, ßter, 3fntwerpen, Mecheln, Srüffel, ©ent, Srügge,
®enbermonbe, Slalft, Samur, ®inant nnb ßüttich. ®te
Dortigen Mahrnehmungen, wie auch öte im Serfehr mit
belgifchen ©emetnbeoorftehern unb ©Inwohnern gewow
neuen ©rfahrungen festen ihn tn ben ©tanb, bte Un=
Wahrheit oteler leichtßnnig in bte Melt geworfener Se=
hauptungen nnb Stnflagen untrüglich bargutun. 3lnf bei=
gegebenen feep oerfßjlebenen ©tabtplänen hat ber Set'
faffer fehr gewiffenhaft bie gerftörten Käufer beutlich
marflert. Slußetbem ift bte ©thrift bereichert burch bie
Micbergabe oon oier au8 bem gahre 1853 fiammenben
Original ßiihographten be§ ßöwener 3lrchitefturgetÄner§
©troobant.

®a? W^Hit ¥,«f:3 ift oon gleldj hohem
Qntereffe für bie Kriegführenben wie für bte Seutralen ;
e8 bietet Über bie Qufiänbe in bem oom Kriege hetm=
gefüllten Selgien eine ®ofumentenfammlung, bie mit
offenfunbiger ©ewiffenhaftigfeit angelegt würbe, ntemanb
gu lieb unb niemanb gu leib.

3£eite 9lotcttiow3jnttnf>ett,

o Metallgießerei unb 3lrmatnrenfaßrif
ßpß (Sern) hat feit einiger Qeit ben Sau oon rotte*
renben ißalettenpumpen aufgenommen. ®iefer neue ga<
bnfaitonSgweig entfpri^t einem längfi fich fühlbar ge=
maßjten SebürfniS nach Heineren unb größeren Sota»
tionfpumpen, fowohl für medhanifchen Antrieb, fowle
audh für ^»anbbetrteb.

©in ebenfo bißiger unb haltbarer ©rfat) für au8=
länbifdhe ißcobufte mar bis bato auf bem Schweiger
Mafchmeu'Marft ni^t gu ßnben. ®ie oon ber 3lrma»
turenfabrif ßt)ß gefchaffenen ®ppen oeretnigen aße Sor=
teile ber bisher befannten SotationSpumpen tn fief). @8
würbe ftarf barauf gehalten, bie an anbern ©nftemen
gerügten Mängel gu eliminieren, foweit bteS praftifch
möglich war.

Man fann baher fagen, baß biefe pumpen bei Hein»
ftem Solumen bie größte ßeiftung ergielen, gnoerläffig,
btßtg unb einfadh finb.

3lße tßumpen finb ohne Sentile ; ohne Klappen unb
erforbern nur bei größerer ©aughöhe ein gußoentil am
©augrohr. Sei Heineren ©aughöhen faugen biefe Sum»
pen automatifdf).

®le Sawpen werben in ©ußeifen, Sronge, Sßeffing
unb Hartblei ausgeführt. ®ie Sumpen ®ppe A fönnen
au^, unter Heiner 3lenberung ber Qnnenteile als ßuft*
Komprefforen refp. Sacuumpumpen oerwenbet werben
unb gwar für ®rücfe unb Unterbrücfe bis 0,5 atm.
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Wagner: Diese meiden eine Preissteigerung der ver-
schiedenen Hölzer von 20—40 "/»> Besonders hoch
im Preis steht Eschenholz. Die Produktionskosten
erhöhen sich infolge der hohen Materialpreise um
20«/°.

Zu diesen enormen Materialpreiserhöhungen kommen

noch die wesentlich erschwerten Zahlungsbedingungen. Die
Lieferanten verlangen fast durchwegs Barzahlung, in
vielen Fällen sogar Vorausbezahlung. Konto korrent-
Kredite sind kaum erhältlich und verlangen zudem eine

Verzinsung von 5V-^6 "/«.

Ein Zurückgehen der Rohmaterialpreise ist in den

nächsten 10 Jahren so wenig zu erwarten, wie ein Sinken
des Zinsfußes. Zur Deckung und Verzinsung der un°
geheuren Kriegskosten werden Zölle, direkte und indirekte
Abgaben und Steuern aller Art, die Steigerung der Ar-
beitslöhne, die Preise aller Produkte dauernd erhöhen.
So werden auch die neutralen Staaten gezwungen, an
die Tilgung und Verzinsung der riesenhaften Kriegs-
schulden der umliegenden Länder einen ganz erheblichen
Teil beizutragen. Wer also in der Hoffnung auf
„billigere Zeiten" notwendige Bauten, Re-
paraturen auf später verschiebt, wird sich
sehr getäuscht sehen.

8. SchwsiMischer MosimaM, Tonhâ, ZA'ich,
vom 6. bis 31. Mai. (Mitgeteilt) Die Anmeldungen
sind zahlreich eingelaufen, beteiligen sich doch rund 250
Moster und Obstoerwertungsgenossenschaften mit gegen
600 Getränknummern. Am Wettbewerb für Ausschank-
Vorrichtungen konkurrieren ebenfalls mehrere Firmen und
endlich wird die Ausstellung von Hilfsmitteln für die

Kellerwirtschaft ein ganz hübsches Bild bieten. Die Preis-
richter sind gewählt und werden am 3. Mai mit ihrer
schwierigen Arbeit beginnen. Die Eröffnung findet
definitiv am 6. Mai statt. Wir möchten heute schon
alle Interessenten auf diese Veranstaltung gebührend auf-
merksam machen.

Zirka tausend Tonnen Kupfer in Barre« und
Platten hat letzte Woche die eidgenössische Mu-
nitionswerkstätte in Altdorf erhalten. Die sehr

rückständig gelieferte und sehr ersehnte Ware soll in meh-
reren Extrazügen in Altdorf eingetroffen sein. Daß der
Bund vor der Prioatindustrie Kupfer erhält, ist im In-
teresfe unserer Landesverteidigung nur zu begrüßen.
Es sollen auch große Sendungen in Thun eingetroffen
sein.

I» des Wêîlstattm der Schweizerischen Bundes-
bahnen in BeMnzona befinden sich zur Zeit zwölf Spe-
zialwagen im Bau, die dazu bestimmt sind, das Ar-
beitsmaterial nebst den Bohrmaschinen zur Erstellung
der elektrischen Leitungsanlagen für die Gotthardstrecke

zu bergen und an Ort und Stelle zu verbringen.

Die Einfuhr von Petroleum und Benzin. Die
Warenabteilung des schweizerischen Volkswirtschaftsde-
parlements teilt folgendes mit: Es sind in letzter Zeit
über die Einfuhr von Petroleum und Benzin so wider-
sprechende Mitteilungen in die Presse gelangt, daß es

als zweckmäßig erscheint, die tatsächlichen Importziffern
bekannt zu geben.

Es kamen in den letzten Tagen zur Einfuhr: 89 Kessel-

wagen enthalten zirka 1.500.060 Liter Petroleum und
43 Kesselwagen enthalten zirka 500,000 KZ Benzin.

Es ist alles getan worden, um zu erwirken, daß auch
in nächster Zeit regelmäßig größere Sendungen Petro-
leum, Benzin und namentlich auch Benzol nach der
Schweiz kommen sollen. Von letzterem sind gegenwärtig
60 Wagen unterwegs. Die Großiften, welche die Ver-
teilung von Benzin und Benzol besorgen, sind angewiesen,

ersteres namentlich der Industrie zu reservieren, soweit
dieselbe kein Benzol verwenden kann, während letzteres

für den Bedarf für Automobile abzugeben ist.

LiteràV.
BeZgie«. Eiîàiicke às Neutrales. Von Eugen

Probst, Architekt in Zürich. 86 Seiten, 8° Format
mit 6 Stadtplänen und 4 Ansichten nach alten Ori-
ginal-Lithographien. Preis Fr. 2.50. Verlag: Art.
Institut Orell Füßli, Zürich.

Der Verfasser unternahm erstmals in den Winter-
monaten 1914, dann noch zwei Mal im Laufe des Jahres
1915 mehrwöchentliche Reisen in Belgien. Dabei ver-
schaffte ihm das bereitwillige Entgegenkommen der deutschen
Militär- und Zivilbehörden die Möglichkeit, sich ein-
gehend über die Folgen zu orientieren, welche die deutsche
Okkupation gezeitigt hat. Als ein Architekt, dem die Denk-
malpflege seit langem eine Herzenssache ist, prüfte Eugen
Probst aufs gründlichste den Zustand der historischen
Bau- und Kunstdenkmäler in den Städten Löwen, Aer-
schot, Lier, Antwerpen, Mecheln, Brüssel, Gent, Brügge.
Dendermonde. Aalst, Namur. Dinant und Lüttich. Die
dortigen Wahrnehmungen, wie auch die im Verkehr mit
belgischen Gemeindevorstehern und Einwohnern gewon-
neuen Erfahrungen setzten ihn in den Stand, die Un-
Wahrheit vieler leichtsinnig in die Welt geworfener Be-
haupiungen und Anklagen untrüglich darzutun. Auf bei-
gegebenen sechs verschiedenen Stadtplänen hat der Ver-
fasser sehr gewissenhaft die zerstörten Häuser deutlich
markiert. Außerdem ist die Schrift bereichert durch die
Wiedergabe von vier aus dem Jahre 1853 stammenden
Original Lithographien des Löwener Architekturzeichners
Stroobant.

Das Mchl-W dich:? Schweizers ist von gleich hohem
Interesse für die Kriegführenden wie für die Neutralen;
es bietet Über die Zustände in dem vom Kriege heim-
gesuchten Belgien eine Dokumentensammlung, die mit
offenkundiger Gewissenhaftigkeit angelegt wurde, niemand
zu lieb und niemand zu leid.

Neue Notationspumpen,
n

Dìe Metallgießerei und Armaturenfabrik
Lyß (Bern) hat seit einiger Zeit den Bau von rotie-
renden Palettenpumpen aufgenommen. Dieser neue Fa<
bnkatwnszweig entspricht einem längst sich fühlbar ge-
machten Bedürfnis nach kleineren und größeren Rota-
tionspumpen, sowohl für mechanischen Äntrieb, sowie
auch für Handbetrieb.

Ein ebenso billiger und haltbarer Ersatz für aus-
ländische Produkte war bis dato auf dem Schweizer
Maschmen-Markt nicht zu finden. Die von ber Arma-
turenfabrik Lyß geschaffenen Typen vereinigen alle Vor-
teile der bisher bekannten Rotationspumpen in sich. Es
wurde stark daraus gehalten, die an andern Systemen
gerügten Mängel zu eliminieren, soweit dies praktisch
möglich war.

Man kann daher sagen, daß diese Pumpen bei klein-
stem Volumen die größte Leistung erzielen, zuverlässig,
blll,g und einfach sind.

"
Alle Pumpen sind ohne Ventile; ohne Klappen und

erfordern nur bei größerer Saughöhe ein Fußventil am
Saugrohr. Bei kleineren Saughöhen saugen diese Pum-
pen automatisch.

Die Pumpen werden in Gußeisen, Bronze, Messing
und Hartblei ausgeführt. Die Pumpen Type ^ können
auch, unter kleiner Aenderung der Jnnenteile als Luft-
Kompressoren resp. Vacuumpumpen verwendet werden
und zwar für Drücke und Unterdrücke bis 0,5 atm.
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qScofpcïtc roerben non bet SJüetatlgiefjeref unb »r>
maturenfabrif figfe ben Qnieteffenten bereitroilligfi jut
Sßetfügung gefteüt.

S£t)pe B

flu$ «er Praxis. - für aie Praxis
Willi.

NB. tSerfanfg*, 3!i«jfdj> nub Arbeitdgefudje roerbet
anter biefe SRubrit wicht aufgenommen; berarttge Anjetgen ge
£)ßren tn ben $nferatenteil beg SBEatteg. — «ragen, roetdjf
„unter ©Jjtffrc" erfdjeinen fotten, rootle man mtnbefteng 20 ®tg.
'« garten (für Bufenbung ber Offerten) beilegen, äßenn feint
STtarfen betliegen, roirb bie Abreffe beg gragefteUerg beigebruett.

©ägerei übernimmt bie fofortige Anfertigung
einer SaidjoWtfte eon ca. .20 m'? Offerten an Sß. ©lanptann*
®erenbmger, ©ägerei, SBettlacb (Sototburn).
cm

I.®®?' (S® Kefert ©ebäufe für eleftrifclje ïafdjèntampe« in
9Bei|' ober Alunumura*SBted)? Offerten unter ©biffre 359 an
bte ©jpeb. "

360. SDBer hätte einen gut erhaltenen »entilator, paffenb
fur eine '®ampftrodenantage, bittigft abpgeben, eoentueü mit
btreftem ©leltro=3Rotorantrieb? Offerten an bie A. ®. „SSiene",
aßtnifon (Sujern).

361a. SBer liefert ©piralfebern non 5 mm biefem Stahl*
brabt, 150 mm boeb unb inmenbig 16 mm? b. SCBer liefert ©tauch*
roertjeuge, um Sïreiêfcigen p fdjränfen, aber ntdjl ©dircinfrangen?
c. «33er liefert SReitfiod non 175 mm @pibenf)öhe unb einen
Support ftp, neu ober gebraucht? Offerten unter ©tjiffre 361 anbte ©jçpeb.

P« Kefett fämtticbeg Alateriat für ®ampffeffel=
Sfolattouen? b. SDBer bat eine Keine, gut erhaltene (Seltnel(6of)r=Miw .#8eitn c. SCBer liefert 9tellamefd)ilbet au3 ©lag?
©efl. Offerten an A. non SRofe SütboXb'g ©rben, fierng (Obre.)363. SBer hätte etne gebrauchte, aber gut erhaltene grancig*turbine mit 15-20 HP pretgroürbig abjugeben? Offerten an
©b- ©antner, Sägeret unb §oljbanblung, giurag.

364. SCBer liefert Eeibroetfe eine Bmfenmafdnue pr fiiften*
fabrtfation Offerten an ®. SCBitljelm, ©äge, Wdjtracb (SSern)

365. SDBer liefert feuerfefte Steine in bioetfen ©rögen pgünfttgen greifen? Offerten an SRäber, SRaga*.
366. SDBer liefert gröpere partie föbrene (pfoften à 2 80 m

Sänge, 15/15? Offerten unter ©biffre 366 an bie ©jpeb. '
367. SCBer bat gut gelagerte? Aepfel* unb SSirnbaumbol*

in SSrettern non 7, 8, 9 unb 10 cm ®ide abpgeben? Offerten
mit Sßreigan'gobe unter ©biffre 367 an bie ©ppeb.

368. SBo tnüre eine ältere, gut erhaltene ®ruda>alse für
©infapgatter, ©tfftem finedjt, erbältlid)? Qnnereg SlRap 1,40 m,
äupereg 9Rap 1,76 m Offerten an g. ©rni, ©ägeroert, ®t. Ur*
bau (Sujern).

366. SDBer liefert einige SCBaggong Ärätitel unb SSauljoIä^
Offerten unter ©biffre 369 an bie ©jpeb.

370. SCBer liefert trodene ©fdjenfdjroarten unb 3lEajien()o(j,
enent. fertige Speichen? Offerten an 11. Ebener, Sffiagenfabrtf,
®t. ©allen. •

371. SCBer liefert ©djneefanggitter, nerjintt, uerfdjiebene ®l»

menfionen, an SCßieberoertäufer? Offerten unter ©biffre 371 an
bie ©ppeb.

378. SCBer liefert £>olpnfd)lagbämmer mit SSeil unb S3ud)'
ftaben? Offerten an Q. ®up, ©ägerei, ©fchenbad) (Sujern).

373. SDBer liefert Srodenanlagen für fialtfteinfanb? Offerten
an Fabrique de Chaud, à St-Ursanne.

374. SCBer hätte turje SRobrabfdjnitte, V»" unb 'A>"< fläto
ober fdjroarj, neue ober gebrauchte, febod) ttidff nom SRoft ange*
freffen, abpgeben? @g töntien ©tüde big p 5 cm SSttrje ge=

brauet roerben? Sßreig* unb Quantumgangabe unter ©biffre 374

an bie ©jpeb.
375. SDBer hätte einen, enent. gebrauchten, guten, betriebt

fieberen Ajetpleroöntro idler mit ©afometer für ca. 10 gtammen,
nebft SReiniger unb Bubebör, abpgeben? Offerten mit SßreiS,

SBefdjreibung unb Abbilbung an SCague & ©te., Aîurtcn.
376. SCBer hätte eine 33anbfd)leifmafd)ine, gebraucht, aber

gut erhalten, abpgeben? Offerten an Sßoftfach 4818 Sßteterlen.

377. SBJer hot eine gut erhaltene S3etonmif<hmafd)ine mitt.
©riJfjc, leidjt transportabel, mit Aufpg, billig abpgeben, eoent.

nur SBRiete? ©efl. Offerten mit näheren Angaben unb Sßreig an

3. Sc 1er @5hne, SJaagcfdjäft, ©renchen (©olothurn).
378. SDBer hat ©chntelstiegel pon ca. 14 fig. Snhalt abp'

geben? ©efl. Offerten an SDJeber & ©ie., 3Rafd)inettfabriî unb

Uflßti
379. SBer liefert fofort ca. 2 SCBaggong SSuchenbretter, nur

ganj trodene SEBare, non 6—12 cm ®ide? Aeufscrfle Offerten
unter ©biffre 379 an bie @^peb.

380. Seh ba&e to Sinne, ein neues gabriîfoEal für eine

©djreinerei p erftetten. fiännte mir nun ein gadjmann, ber

fdjott ähnliche Anlagen mit ©rfotg erfteUt bat, mitteilen, nteldjeg
©pflettt am rationeÜfien für 3®ntratbeipngen für ©djreiuereien
ift? ®a täglich ein grope? Quantum ©obelfpäne unb ©ägmebl
probujiert toirb, möchte gerne biefelben oerroerten unb jitgleid)
raenn biefelben ntd)t augreichen, bie ©eijung für fioblen eittge*
richtet haben. SCBeldje Anlagen finb teurer, ®antpf ober SCBarm--

tnafferbeipngen? Soffen fid) fotclje Anlagen aud) aus gebrauchten
SR&b«n, SRabiatoren nnb SRippenrobren augfübren? gür gütige
Augtunft heften ®an{. Sacqueg ©olbinger, Alöbelfabrit, @r*

matingen.
381. SDBer liefert ©artentürfdjlöffer mit geheimer fjebefatle,

fontie einfache fionftruttion gahregbebarf einige 100 ©tüd. Df*
ferten unter ©biffre 381 an bie ©jpeb.

388. SDBer liefert norteilbaft faubere, aftfreie SSürftenftiele,
aud) lädiert ober poliert, in Sinbenbolj unb Ahorn? Offerten
an 3R. ®ietfd)p*3Rehger, SRennnteg 14, Bitrid) 1.

383. SDBer liefert Sßfluggrieftern, ©pftent Ott ober gud)g,
für ©elbftbalterpflüge? Offerten an Qof. greq, med), ©djmiebe,
Urgroil (Sujern).

384. SDBer hätte gebrauste, noch gut erhaltene Abtantfräfe
abpgeben? Offerten an ©iegroart & ©ie., gioljroarenfabrit in
giübli (Sujern).

385. SCBer bat gebrauchte, aber noch gut erhaltene fief)'-
unb Bapfenfdjneibmafdjine fofort abpgeben? Offerten mit Sßrei?
unb aSefdjreibwtg an gtieb. Sinber, med). Bimmerei, Affettrangen
(®hurgau).

386. SCBer liefert ©ägereiabfätle Offerten an Albert ©toll,
filingnau.

387. SCBer Eamt fiiipferbraht für S8liöableiter unb für e(e£=

trifdie Seitungen für gnlanbgebraud) liefern? Offerten unter
©biffre 387 an bie ©jçpeb.

388. SDBer hätte eine lomplette, ältere, nod) gut erhaltene
@cl)aufenftereinridjtung mit ©piegelglag preigroütbig abpgeben?
Sidjtmeite: 2 m breit, 1,85 h od), märe ba§ Sïïïajimunc, cä.föuncit
eoent. auch tteinere oerroenbet roerben. Offerten mit ®intenfion
unb Sßreigangabe unter ©biffre 388 an bie ©jçpeb.

389. SDBer hätte einige 6—7 cm ftarle Saben abpgeben
Offerten mit Angabe ber StRape unb be? Sßreife? an SCB. itjiele,
Ingenieur, Berich, Spoftfad) ©abnbof.

390. SDBer roäre Abgeber non gebrauchten, nod) gut er*
hattenen ©atterfägenblättern mit Anfaffangen für ©infapgatter,
foroie einer gut erhaltenen fireigfägeroeHe mit Sagern? 33in eben*

fatlg fiäufer non jirla 50 m ®rai)tfeil, 12—15 mm. Offerten an
@. ©pring, ©ägerei, SRbfdjenj Saufen.

391. SCBeldje girma fabriziert unb liefert SDBafihmafchinen*
motore für SBafferbrud? Offerten unter ©biffre 391 an bie ©gpb.

398. SCBer liefert gmprägnierflüfffgleit pr feuerfidjertt
®urd)trän£ung non ©trobbäcbern? ©efl. Offerten an SBaugefdjaft
gifeber, Senjburg. v.

393» Söer ^ätte ein gebrauchtet, gut erhaltenet ^cahtfeil
pon 200—250 m Sänge unb ca. 6 mm ®ide miet* ober laufroeife
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Prospekte werden von der Metallgießerei und Ar-
màenfàik Lyß den Interessenten bereitwilligst zur
Verfügung gestellt.
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44k. Verkaufs-, Tausch- und Nrbeitsaesuche werde»
unter diese Rubrik nicht anfgenommen; derartige Anzeigen ge
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„nuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
w Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn kein-
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

welche Sägerei übernimmt die sofortige Anfertigung
einer Banholzkste von ca. 20 m>? Offerten an P. Glanzmann-
Derendmger, Sägerei, Bettlach (Sslothurn).

sàr liefert Gehäuse für elektrische Taschenlampen in
Werß- oder Alummrum-Blech? Offerten unter Chiffre 339 an
dre Exped. "

369. Wer hätte einen gut erhaltenen Ventilator, passend
fur erne -Dampftrockenanlage, billigst abzugeben, eventuell mit
drrektem Elektro-Motorantrieb? Offerten an die A. G. „Biene",Wwikon (Luzern).

»61 s. Wer liefert Spiralfedern von S mm dickem Stahl-
draht, 130 mm hoch und inwendig 16 mm? d. Wer liefert Stauch-
Werkzeuge, um Kreissägen zu schränke,», aber nicht Schränkzangen?
v. Wer liefert Reilstock von 173 mm Spitzenhöhe und einen
Supportfix, neu oder gebraucht? Offerten unter Chiffre 361 andre Exped.

Wer liefert sämtliches Material für Dampfkessel-
Isolationen d. Wer hat erne kleine, gut erhaltene Schnellbohr-
maMme abzugeben? c. Wer liefert Reklameschilder aus Glas?
Gest. Offerten an A. von Rotz-Lüthold's Erben. Kerns (Obw.)»6». Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene Francis-urbrne mit 13-20 2? prerswürdig abzugeben? Offerten an
Eh. Gantner, Sagerer und Holzhandlung, Flums.

»64. Wer liefert leihweise eine Zinkenmaschine zur Kisten-
fabrrkatron? Offerten an G. Wilhelm, Säge, Wichtrach -Bern)

»«3. Wer liefert feuerfeste Steine in diversen Größen zu
günstigen Preisen? Offerten an H. Räber, Ragaz.

»66. Wer liefert größere Partie föhrene Pfosten à 2 80 m
Länge. IS/IS? Offerten unter Chiffre 3K6 an die Exped.

'
»67. Wer hat gut gelagertes Aepfel- und Birnbaumholz

in Brettern von 7, 8, 9 und 10 am Dicke abzugeben? Offerten
niit Preisangabe unter Chiffre 367 an die Exped.

»68. Wo wäre eine ältere, gut erhaltene Druckwalze für
Einsatzgatter, System Knecht, erhältlich? Inneres Maß 1,40 m,
äußeres Maß 1,76 m? Offerten an I. Erni, Sägewerk, St. Nr-
ban (Luzern).

»6V. Wer liefert einige Waggons Trämel und Bauholz s

Offerten unter Chiffre 369 an die Exped.
»79. Wer liefert trockene Eschenschwarten und Akazienholz,

event, fertige Speichen? Offerten an U. Höhener, Wagenfabrik,
St. Gallen. -

»71. Wer liefert Schneefanggitter, verzinkt, verschiedene Di-
mensionen, an Wiederverkäufer? Offerten unter Chiffre 371 an
die Exped.

»7Ä. Wer liefert Holzanschlaghämmer mit Beil und Buch-
staben? Offerten an I. Duß, Sägerei, Eschenbach (Luzern).

»7». Wer liefert Trockenanlagen für Kalksteinsand? Offerten
an llskrique äs Lkaucl, à Lt-làanns.

»74. Wer hätte kurze Rohrabschnitte, ^/»" und
oder schwarz, neue oder gebrauchte, jedoch nicht vom Rost ange-
fressen, abzugeben? Es könüen Stücke bis zu 3 om Kürze ge-
braucht werden? Preis- und Quantumsangabe unter Chiffre 374

an die Exped.
»7s. Wer hätte einen, event, gebrauchten, guten, betricbs-

sicheren Azetylen-Entwickler mit Gasometer für ca. 10 Flammen,
nebst Reiniger und Zubehör, abzugeben? Offerten mit Preis,
Beschreibung und Abbildung an Tague à Cie., Murten.

»76. Wer hätte eine Bandschleifmaschine, gebraucht, aber

gut erhalten, abzugeben? Offerten an Postfach 4813 Pieterlen-

»77. Wer hat eine gut erhaltene Betonmischmaschine mitt.
Größe, leicht transportabel, mit Aufzug, billig abzugeben, event,

nur Miete? Gefl. Offerten mit näheren Angaben und Preis an

F. Jkker Söhne, Baugeschäft, Grenchen (Solothurn).
»78. Wer hat Schmelztiegel von ca. 14 Kg. Inhalt abzu-

geben? Gefl. Offerten an Weber à Cie., Maschinenfabrik und

»76. Wer liefert sofort ca. 2 Waggons Buchenbretter, nur
ganz trockene Ware, von 6—12 em Dicke? Aeußerste Offerten
unter Chiffre 379 an die Exped.

»86. Ich habe im Sinne, ein neues Fabriklokal für eins

Schreinerei zu erstellen. Könnte mir nun ein Fachmann, der
schon ähnliche Anlagen mit Erfolg erstellt hat, mitteilen, welches
System am rationellsten für Zentralheizungen für Schreinereien
ist? Da täglich ein großes Quantum Hobelspäne und Sägmehl
produziert wird, möchte gerne dieselben verwerten und zugleich
wenn dieselben nicht ausreichen, die Heizung für Kohlen einge-
richtet haben. Welche Anlagen sind teurer, Dampf oder Warm-
wasserheizungen? Lassen sich solche Anlagen auch aus gebrauchten
Röhren, Radiatoren und Rippenrohren ausführen? Für gütige
Auskunft besten Dank. Jacques Goldinger, Möbelfabrik, Er-
matingen.

»81. Wer liefert Gartentürschlösser mit geheimer Hebefalle,
sowie einfache Konstruktion? Jahresbedarf einige 100 Stück. Of-
ferten unter Chiffre 381 an die Exped.

»8S. Wer liefert vorteilhaft saubere, astfreie Bürstenstiele,
auch lackiert oder poliert, in Lindenholz und Ahorn? Offerten
an M. Dietschy-Metzger, Rennweg 14, Zürich 1.

»8». Wer liefert Pflugsriestern, System Ott oder Fuchs,
für Selbsthalterpflüge? Offerten an Jos. Frey, mech. Schmiede,
Urswil (Luzern).

»84. Wer hätte gebrauchte, noch gut erhaltene Abkantfräse
abzugeben? Offerten an Siegwart à Cie., Holzwarenfabrik in
Flühli (Luzern).

»83. Wer hat gebrauchte, aber noch gut erhaltene Kehl-
und Zapfenschneidmaschine sofort abzugeben? Offerten mit Preis
und Beschreibung an Fried. Linder, mech. Zimrnerei, Affeltrangen
(Thurgau).

»86. Wer liefert Sägereiabsälle? Offerten an Albert Stoll,
Klingnau.

»87. Wer kann Kupferdraht für Blitzableiter und für elek-

irische Leitungen für Jnlandgebrauch liefern? Offerten unter
Chiffre 387 an die Exped.

»88. Wer hätte eine komplette, ältere, noch gut erhaltene
Schaufenstereinrichtung mit Spiegelglas preiswürdig abzugeben?
Lichtweite: 2 m breit, 1,85 hoch, wäre das Maximum, es. können
event, auch kleinere verwendet werden. Offerten mit Dimension
und Preisangabe unter Chiffre 338 an die Exped.

»89. Wer hätte einige 6—7 ow starke Laden abzugeben?
Offerten mit Angabe der Maße und des Preises an W. Thiele,
Ingenieur, Zürich, Postfach Bahnhof.

»9V. Wer wäre Abgeber von gebrauchten, »och gut er-
haltenen Gattersägenblättern mit Anfassnngen für Einsatzgatter,
sowie einer gut erhaltenen Kreissägewelle mit Lagern? Bin eben-

falls Käufer von zirka 30 w Drahtseil, 12—13 mm. Offerten an
E. Spring, Sägerei, Röschenz Laufen.

»91. Welche Firma fabriziert und liefert Waschmaschinen-
motore für Wasserdruck? Offerten unter Chiffre 391 an die Expd.

»9S. Wer liefert Jmpräanierflüssigksit zur feuersichern
Durchtränkung von Strohdächern? Gefl. Offerten an Baugeschäst
Fischer, Lenzburg.

A93» Wer hätte ein gebrauchtes, gut erhaltenes Drahtseil
von 200—250 m Länge und ca. 6 mm Dicke miet- oder kaufweisö
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